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EDITORIAL

Ein Konzept 
für Bergedorf
Liebe TSGer, liebe Freunde 
der TSG Bergedorf, 
liebe Leser,

das „Entwicklungskonzept 
Bergedorf“ und die „Digitali-
sierung“ sind zwei richtung-
weisende Themen, die derzeit 
fast alle Bergedorfer und Ber-
gedorfer Institutionen be-
schäftigen. Unter dem Motto 
„Eigen bleiben, offen sein, 
weiter gehen“ hat das Berge-
dorfer Bezirksamt in diesem 
August erste Ideen zum Ent-
wicklungskonzept für Berge-
dorf vorgestellt und dabei viel 
über Wohnungsbau, Arbeits-
plätze und Verkehr gespro-
chen.
Viel zu kurz kam dabei der 
Sport. Während die TSG Ber-
gedorf als größter Sportverein 
im Bezirk im Planungsprozess 
des städtischen Unterneh-
mens IBA für Oberbillwerder, 
vorbildlich eingebunden wur-
de, vermissen wir diese Mög-
lichkeit im Bereich der Ent-
wicklungsachse Schleusengra-
ben und im Zuge der RISE-
Planungen für Bergedorf-
West.
Sport hat, insbesondere in 
Großstädten, einen großen 
Anteil am Zusammenhalt der 
Gesellschaft, und wir stehen 
natürlich bereit, um unsere 
Ideen einzubringen, damit die 
Menschen, die nach Berge-
dorf ziehen, auch zukünftig 
ein lebenswertes Umfeld ha-
ben.
Ob Wettkampf-, Gesund-
heits- oder Freizeitsport, offe-
ne Kinder- und Jugendarbeit, 
Ferienmaßnahmen, Ganztags-
schulbetreuung oder Sport- 
und Bewegungskindertages-
stätten – all dieses bietet die 
TSG Bergedorf schon heute 
als moderner Quartiers-Sport-
verein an. Wir möchten diese 
Dinge, als Beitrag zum Wohle 
der Gesellschaft, weiter aus-
bauen.
In den vergangenen drei Mo-
naten haben wir zusammen 
mit der „Alexander Otto 
Sportstiftung“ und der Inno-
vationsplattform „Futury“ eine 
Digitalisierungs-Strategie für 
die TSG Bergedorf entwickelt. 
Vorerst 14 Projekte umfasst 
der Maßnahmenkatalog, der 
in den kommenden Jahren 
verwirklicht werden soll und 
die TSG Bergedorf in der 
deutschen Vereinssportland-
schaft zum Vorreiter beim 
Thema Digitalisierung macht. 
Über die Umsetzung werden 
wir ab sofort laufend (digital) 
über unsere Homepage und 
die sozialen Medien informie-
ren.
Zu den am 15. und 16. Sep-
tember stattfindenden „TSG 
Days“ lade ich Sie alle herz-
lich ein. Ob Sie Mitglied sind 
oder (noch) nicht, kommen 
Sie doch vorbei und lernen Sie 
die TSG Bergedorf noch bes-
ser kennen.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Boris Schmidt
(1. Vorsitzender der TSG Ber-
gedorf)

Boris 
Schmidt
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W enn die TSG Berge­
dorf am 15. und 16.
September  zum

siebten  Mal  zu  den  „TSG­
Days“ einlädt heißt es wieder
ein Wochenende lang „Wir be­
wegen Bergedorf!“. An beiden
Tagen  wird  in  den  vereins­
eigenen Anlagen eine riesige
Vielfalt an Sportaktivitäten ge­
boten, bei der jeder zum Zu­
schauen oder Mitmachen ein­
geladen ist. Wer zudem an die­
sem  Wochenende  Mitglied
wird,  spart Aufnahmegebüh­
ren von bis zu 50 Euro. 

Ihr Kind hat Lust auf Klet­
ter­Action und ein vielseitiges
Bewegungsland?  Dann  kom­
men  Sie  am  Sonnabend,  15.
September zwischen 9 und 13
Uhr ins TSG Kissland (An der

Wache 11, 21465 Wentorf) und
erleben das „Abenteuer Sport­
halle“  mit  vielen  Stationen
zum Mitmachen. Ebenfalls am
Sonnabend  (10  bis  18  Uhr),
aber auch am Sonntag (10 bis
19 Uhr), können Sie dem TSG
Fitness­Studio be.Fit im Bille­
Bad (Reetwerder 25) einen Be­
such abstatten, wenn Sie sich
für  die  Themen  Gesundheit
und Bewegung interessieren.

Integration durch Sport am 
Gleisdreieck
Das Thema „Integration durch
Sport“ wird am 15. September
im Jugendclub „Gleis 1“ (Am
Gleisdreieck  1,  21033  Ham­
burg)  großgeschrieben  und
von 15 bis 18 Uhr ein multikul­
turelles Fest gefeiert.

Im TSG Sportzentrum Bult
(Bult 8, 21029 Hamburg) haben
Sie  am Sonntag von 9 bis  14
Uhr  die  Möglichkeit,  viele
spannende Kurse auszuprobie­
ren. Es warten Yoga und Pila­
tes,  Power  Mix  und  Zumba.
Außerdem  findet  hier  zwi­
schen 9 und 12 Uhr ein Kinder­
Flohmarkt statt.

Vorentscheid für die
13. Kinder-Olympiade
Wer  besonders  auf  Action
steht,  für  den  ist  im  TSG
Sportforum  (Billwerder  Bill­
deich 607) sicherlich etwas da­
bei.  Am  Sonntag  findet  dort
von 10 bis 16 Uhr der Familien­
Aktionstag  statt  sowie  der
Vorentscheid der 13. Hambur­
ger Kinder­Olympiade.

Neben  einem  kostenlosen
Probetraining  (Anmeldung
unter 040 – 40 11 36­360) des
be.Fit  Fitness­Studios  bietet
die „time out“­Sportsbar von 11
bis 15 Uhr ein Grillfest an. In­
frarotsitze und ein einzigarti­
ger Eisbrunnen können im re­
novierten  Saunabereich  be­
staunt und vergünstigt genutzt
werden.

Die TSG­Kita Sportini lädt
bis 14 Uhr ebenfalls zum Tag
der offenen Tür ein und veran­
staltet bis 13 Uhr einen Floh­
markt. Zusätzlich stellen sich
viele  TSG­Abteilungen  und
Vereinspartner vor. Aktuelle
Infos über die TSG­Days gibt
es  unter  tsg­bergedorf.de/
tsgdays und tsg­bergedorf.de/
aktionstag.

Kinder, aber auch Erwachsene, kommen bei der TSG Bergedorf ganz besonders auf ihre Kosten. Foto: stock.adobe.com/Igor Yaruta

TSG-Days: 
Lernen Sie 
uns kennen!

15./16. SEPTEMBER Zwei Tage lang ein buntes Programm für die gesamte Familie

Gleis 1 – Der Jugendclub am Gleisdreieck
INTEGRATION Die TSG Bergedorf bietet Jugendlichen einen Treffpunkt vor Ort
Seit Mai dieses Jahres ist die
TSG Bergedorf Träger des Ju­
gendclubs „Gleis 1“ am Gleis­
dreieck. Und mit dem Beginn
des  neuen  Schuljahres  wird
nun auch der Jugendclub ge­
meinsam mit den Kindern und
Jugendlichen gestaltet.

Noch sind die Wände weiß,
und auch von außen erkennt
man  den  Jugendclub  noch
nicht  eindeutig  als  solchen.
Und dennoch: Viele Kids tref­
fen sich hier bereits um Tisch­
tennis,  Playstation,  Billard
oder einfach Karten zu spie­
len, Musik zu hören und sich
zu unterhalten.

Der Jugendclub bietet den
zahlreichen  Kindern  und  Ju­
gendlichen  am  Gleisdreieck
und  in  der  Umgebung  nicht
nur einen Ort, an dem sie „ab­

hängen“  können,  sondern
einen Platz, um kreativ zu sein,
sich mit anderen zu vernetzen
und auszutauschen. Die Besu­
cher des Jugendclubs sind da­
zu  eingeladen,  aktiv  mit  zu
planen  und  zu  gestalten.  So
wurden  zunächst  in  Work­

shops die Ideen der Jugendli­
chen gesammelt und bespro­
chen. Einige dieser Ideen sind
bereits umgesetzt, doch es gibt
noch viel zu tun.

Die Leitung für den Jugend­
club hat Carola Kludasch. Sie
wird von Alexandra Strobra­

wa­Roberts und Leo Goretzki
unterstützt. Darüber hinaus ist
Awaz Almuslim von Beginn an
im Jugendclub „Gleis 1“ enga­
giert gewesen und ist in ihrer
neuen  Funktion  als  Integra­
tionsbeauftragte  im  Rahmen
des  Programms  „Integration
durch Sport“ weiterhin aktiv.
Auch das Fußballangebot für
Mädchen wird über das Pro­
gramm  „Integration  durch
Sport“ gefördert.

Das  „Gleis  1“  arbeitet  eng
mit dem Jugendzentrum Neu­
allermöhe  (Juzena)  zusam­
men, um den Kids möglichst
viele Angebote, Ausflüge und
Ferienreisen  ermöglichen  zu 
können. So trägt der Jugend­
club dazu bei, die Integration
und Gemeinschaftsbildung in
Bergedorf voranzutreiben.Das Team der TSG Bergedorf im Jugendclub "Gleis 1". Foto: TSG

IN ALLEN TSG-ANLAGEN

Von  A  wie  Abenteuer  bis  Z
wie Zumba – die Vielfalt der
Angebote der TSG Bergedorf
spricht  für  sich.  Insgesamt
sind es 800 verschiedene. Die
genaue  Beschreibung  sowie
wissenswerte  Informationen
über einen der größten Sport­
vereine Hamburgs finden Sie
im aktuellen TSG­Programm­
heft 2018/19. Auch der Sport­
und Shoppingkatalog mit einer
Übersicht der rund 80 Unter­
nehmen  aus  Bergedorf
und Umgebung, die TSG­Mit­
gliedern Rabatte bei Vorlage
ihres Mitgliedsausweises ge­
währen,  ist  enthalten. Sport­
programm  und  Shoppingka­
talog  liegen  umsonst  in  al­
len TSG­Anlagen zum Mitneh­
men aus.

So sieht das Programm-
heft der TSG aus.

Das neue
Programmheft 
zum Mitnehmen

ACHTUNG

Die TSG hat 
eine neue
Telefonnummer
Achtung: Die TSG Bergedorf
hat  neue  Telefonnummern.
Die Geschäftsstelle ist ab so­
fort unter (040) 40 11 36­300 zu
erreichen. Fragen zur Mitglie­
derverwaltung werden unter
der (040) 40 11 36­320 beant­
wortet. Die neue Telefonnum­
mer des be.Fit Fitness­Studios
im  TSG  Sportforum  lautet
(040) 40 11 36­360. Unter der
Durchwahl  ­381  meldet  sich 
die Gastronomie „time out“.

Weitere  neue  Nummern:
TSG  Sportzentrum  am  Bult:
(040) 40 11 36­400; be.Fit Bille­
Bad: (040) 40 11 36­410; TSG
Bootshaus: (040) 40 11 36­500;
Jugendclub  am  Gleisdreieck:
(040) 40 11 36­520.

uEine Übersicht über alle TSG-Kon-
taktdaten finden Sie auf Seite 4 die-
ses Magazins („So erreichen sie die 
TSG“) oder auf www.tsg-berge-
dorf.de.

FÜR MITGLIEDER

Fragestunde an 
den Vorstand
Haben Sie Fragen zum aktuel­
len Vereinsgeschehen der TSG
Bergedorf?  Viermal  im  Jahr
steht unser Vorstand allen in­
teressierten  Mitgliedern  für
Fragen, Anregungen und Ver­
besserungswünschen zur Ver­
fügung.  Die  nächste  Mitglie­
derfragestunde  findet  am
Montag,  15.  Oktober  um  20
Uhr im TSG Sportforum (Bill­
werder  Billdeich  607,  21033
HH) statt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

VORMERKEN

Der  8.  Bergedorfer  Citylauf,
veranstaltet von der TSG Ber­
gedorf  und  Bergedorfer  Zei­
tung,  findet am Sonntag,    16.
Juni  2019  statt.  Um  10  Uhr
startet der Kinderlauf über 2,5
Kilometer. Um 11 Uhr machen
sich Menschen mit und ohne
Behinderung zum Inklusions­
und Schnupperlauf über 5000

Meter auf den Weg. Der Start­
schuss zum Hauptrennen über
10 Kilometer erfolgt um 12.30
Uhr. Diese Strecke kann auch
als Staffel (4x2,5­km) gelaufen
werden. Wer ins Ziel kommt,
erhält eine Urkunde und eine
Medaille. Eine Anmeldung ist
ab Neujahr unter www.berge­
dorfer­citylauf.de möglich. 

8. Citylauf am 16. Juni 2019
TSG UND GC ESCHEBURG

Die  TSG  Bergedorf  und  der
Golfclub Escheburg (GCE) ha­
ben  eine  Kooperation  be­
schlossen.  Diese  beinhaltet, 
dass die Mitglieder ausgewähl­
te Angebote des jeweils ande­
ren Clubs zu Sonderkonditio­
nen erhalten.

Konkret  heißt  das,  dass
TSG­Mitglieder zu einem ver­

günstigten  Preis  das  Golfen
lernen können, und dass GCE­
Mitglieder Sonderkonditionen
in  den  be.Fit­Fitness­Studios 
der  TSG  Bergedorf  im  TSG
Sportforum sowie im Bille­Bad
erhalten.

Alle Infos zu den jeweiligen
Angeboten und Preisen finden
Sie auf tsg­bergedorf.de.

Kooperation mit Golfclub
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Schule Sander Straße ist die beste
TOLLE AUSZEICHNUNG Deutscher Schulsportpreis geht nach Bergedorf – 5000 Euro gewonnen

So sehen Sieger aus, Scha­
la­la­la­la . . .“  singen
Amon,  Ida,  Ole,  Silje,

Raymond,  Amarachi,  Fabio
und  Maryam  von  der  Ganz­
tagsschule Sander Straße und
laufen durch den Bahnhof Ber­
gedorf geradewegs in die Ar­
me ihrer Eltern, die auf dem
Vorplatz  warten.  Hinter  den
Kindern liegt ein spannender
Tagesausflug nach Berlin zur
Preisverleihung  des  Deut­
schen  Schulsportpreises.  Im
Gepäck:  der  1.  Platz  und  ein
Scheck über 5000 Euro!

Anfang 2018 hatten sich das
TSG­Referat Schulkooperatio­
nen  und  die  Schule  Sander
Straße,  eine  von  zwölf  Part­
nerschulen der TSG in Berge­
dorf, für die Auszeichnung be­
worben  und  detailliert  über
Entstehung, Entwicklung und
die bislang gemeinsam erziel­

ten  Erfolge  in  der  Ganztags­
chulpraxis  berichtet.  In  der
Bewerbung  wurde  beschrie­
ben wie die Ganztagskoopera­
tion gelebt und gepflegt wird:
auf Augenhöhe und mit gegen­
seitiger Wertschätzung für die
Kompetenzen  und  Sichtwei­
sen des jeweils anderen.

Es  wurde  dargestellt,  wie
eine Schulkooperation Türen
für neue Wege in Schule und
Verein  öffnet,  zum  Beispiel
mit der Entwicklung der soge­
nannten „Fuchszeit“, in der die
Lehrer sowie die pädagogische
Mitarbeiter  an  der  Sander
Straße einmal pro Woche ge­
meinsam vor die Klasse treten
und – jeder auf seine Weise –
Kernkompetenzen  wie  etwa
das Lesen vermitteln.

Ein  anderes  Beispiel:  Die
Etablierung  der  Ausbildung
zum Sportfachmann  im Ver­

ein, die in der Hauptsache in
der  Ganztagsschulbetreuung
stattfindet. Im April erhielten
TSG  und  die  Schule  Sander
Straße Post von der Deutschen
Sportjugend (DSJ), dem Stifter
des Deutschen Schulsportprei­
ses. Die Bewerbung hatte die
Jury  aus  Experten  im  deut­
schen Sport­ und Bildungswe­

sen überzeugt, und die Koope­
rationspartner  wurden  zur
Preisverleihung in die Haupt­
stadt eingeladen.

Als dort am 8. Juni Olym­
piasiegerin Mariama Jamanka
(Gold im Zweierbob) als dies­
jährige Sportpatin der DSJ und
Verkünderin  des  Zweit­  und
Drittplatzierten Bayer Dorma­

gen und die Regenbogenschu­
le auf die Bühne rief, war klar:
TSG und Schule Sander Straße
hatten tatsächlich gewonnen.

„Sie  meistern  gemeinsam
eine große Herausforderung.
Denn die Schülerschaft an der
Sander Straße ist sehr hetero­
gen.  Dennoch  habe  ich  den
Eindruck,  dass  Schule  und
Verein jedem Schüler und sei­
nen Fähigkeiten gerecht wer­
den will und diese in ihrer Ent­
wicklung unterstützt“, sagt der
DSJ­Vorsitzende Jan Holze in
seiner  Laudatio.  Weiterhin
lobte er die lösungsorientierte
und  von  Gleichstellung  ge­
prägte  Kommunikation  und
Zusammenarbeit, die Verzah­
nung  insbesondere  am  Vor­
mittag und bei Schulveranstal­
tungen sowie die beispiellose
Ausbildung von Sportfachleu­
ten im Ganztagsbetrieb. 

Die siegreichen Schüler der Stadtteilschule Sander Straße mit 
Hamburgs Bürgermeister Peter Tschentscher (rechts). Foto: TSG

TSG-SPORT- & SHOPPINGCARD

Schifffahrtslinie bietet TSG-Mitgliedern Rabatte

Die TSG Bergedorf begrüßt als ihren
neuen Partner die Bergedorfer Schiff­
fahrtslinie.  Bei  der  Buchung  einer
Fahrt  können  TSG­Mitglieder  mit
ihrer TSG Sport­ und Shoppingcard
fünf  Prozent  des  Buchungspreises
sparen. Die Bergedorfer Schifffahrts­
linie bietet Flussschifffahrten mit mo­
dernen Schiffen, mit oder ohne Ver­
pflegung an Bord zu attraktiven Prei­
sen. Ob eine kurze Rundfahrt über die
Dove­Elbe,  ein  Tagesausflug  durch
die Marschlande bis in den Hambur­
ger  Hafen  oder  mehrtägige  Mini­

Kreuzfahrten – es ist für jeden etwas
dabei. Inhaber Heiko Buhr bietet zu­
sätzlich zu den ein­ und mehrtägigen
Mini­Kreuzfahrten  nach  Lüneburg,
Mölln, Berlin und Bremen auch Tou­
ren bis nach Dresden und Stettin an.
Bis zu acht Tage lang geht es über die
Flüsse Norddeutschlands. Die Schiff­
fahrt findet tagsüber statt und über­
nachtet  wird  in  Hotels  entlang  der 
Strecke.  Für  Abteilungs­,  Mann­
schafts­ oder Weihnachtsfeiern oder
für Betriebsausflüge stehen drei Schif­
fe zur Verfügung, um in geschlossener

Gruppe gemütlich über die Wasser­
wege Hamburgs zu schippern. Bei In­
teresse erreichen Sie die Bergedorfer
Schifffahrtslinie in der Alte Holsten­
straße 64 in 21029 Hamburg oder tele­
fonisch unter (040) 736 756 90.

Wer Fragen zur TSG Sport­ und
Shoppingcard hat oder Interesse hat,
mit seinem Unternehmen selbst Ak­
zeptanzstelle zu werden, wendet sich
bitte per E­Mail oder Telefon an TSG­
Mitarbeiter Jendrik Poggensee (jen­
drik_poggensee@tsg­bergedorf.de /
Telefon 040 ­ 40 11 36­335). 

Wir suchen neue Mitarbeiter!
SCHULKOOPERATIONEN Sport und Pädagogik kombinieren
Im Referat „Schulkooperatio­
nen“ der TSG beschäftigt sich
eine Arbeitsgruppe derzeit mit
der Erstellung von Qualitäts­
standards für die pädagogische
Ganztagsarbeit – ein  lehrrei­
cher Prozess. „Wir haben uns
intensiv mit unserer Tätigkeit
befasst“,  erläutert  Tobias
Grosse, der gemeinsam mit Ju­
liane  Edel  das  Referat  leitet.
„Die Auseinandersetzung hat
unser Bewusstsein für unsere
Schwerpunkte geschärft. Das
Profil  unseren Kooperations­
partnern  und  Mitarbeitern
gegenüber  wird  durch  die
Standards präzisiert und eine
sehr  wertvolle  Orientierung
für die praktische Arbeit gebo­
ten“, betont Grosse. Im Fokus

der  Betrachtung:  Sport  und
Bewegung als  zentrale Säule
der  pädagogischen  Arbeit.
„Wir sind überzeugt, dass Be­
wegung  und  die  Werte  des
Sports  Kinder  in  ihrer  Ent­
wicklung zu selbstbewussten
Persönlichkeiten unterstützen.
Das liegt uns sehr am Herzen“,
so Grosse.

Stellengesuch
Hast  Du  Lust  darauf,  Sport
und Pädagogik im beruflichen
Umfeld zu kombinieren? Für
die Nachmittagsbetreuung an
einer Vielzahl von Grundschu­
len im Bezirk Bergedorf sucht
das TSG­Referat „Schulkoope­
rationen“  personelle  Unter­
stützung.

Denkbar sind viele Modelle:
Eine Teilzeitbeschäftigung mit
20 Stunden in der Woche, eine
geringfügige  Beschäftigung
mit zehn bis zwölf Wochen­
stunden oder die Übernahme
spannender Kursangebote im
Rahmen  einer  Honorartätig­
keit. Für die Aufnahme einer
Tätigkeit bedarf es insbeson­
dere einer Voraussetzung: die
Freude an der Arbeit mit Kin­
dern. Ein pädagogischer oder
sportpädagogischer  Hinter­
grund als Trainerin oder Trai­
ner  ist  wünschenswert,  aber
auch für Quereinsteiger sind
wir offen. Wir freuen uns über
Interesse, E­Mail: schulkoope­
rationen@tsg­bergedorf.de, 
Telefon (040) 40 11 36­350.

Wer ist der Schnellste im Par­
cours?  Ihr  Kind  hat  Spaß  an
Bewegung,  sportlichen  He­
rausforderungen und möchte
sein Talent unter Beweis stel­
len? Dann sollte es am Sonn­
tag, 16. September von 10 bis 16
Uhr  am  Vorentscheid  der
13. Hamburger  Kinder­Olym­
piade  im  Rahmen  des  Fami­
lien­Aktionstages  im  TSG
Sportforum  (Billwerder  Bill­
deich 607) teilnehmen.

Sportwissenschaftler haben
dafür einen abwechslungsrei­
chen und kniffligen Parcours
abgesteckt, den man mit einer
Mischung  aus  Schnellkraft,
Ausdauer,  Geschicklichkeit
und  Koordinationsfähigkeit
bewältigen muss. Startberech­
tigt sind alle Kinder zwischen
fünf und zehn Jahren. Gewer­
tet wird die beste Zeit in drei

Altersklassen. Jungs und Mäd­
chen werden getrennt gewer­
tet. Die Sieger vom 16. Septem­
ber treffen sich zwei Wochen
später zum großen Finale der
Bezirksmeister in der Leicht­
athletikhalle in Hamburg­Als­
terdorf.

Eine  Anmeldung  ist  nicht
notwendig und eine Vereins­
mitgliedschaft nicht erforder­
lich.  Veranstalter  sind  die
„TopSportVereine Hamburg“
(www.topsportvereine.de),  zu
denen auch die TSG Bergedorf
gehört. 

IN HERBST UND WINTER

Ski-Abteilung 
geht zweimal 
auf Tour
Zwei Highlights bietet die Ski­
Abteilung der TSG Bergedorf
im  Herbst  und  Winter  ihren
Mitgliedern und interessierten
Gästen an. Am 10. November
findet  eine  Tagestour  nach
Tönder (Dänemark) zur Weih­
nachtsmannparade  und  an­
schließendem  Julbord  statt. 
Auf der Skireise nach Zell am
See vom 26. Januar bis 2. Feb­
ruar 2019 stehen Skifahren und
Skilanglauf  auf  dem  Pro­
gramm.  Die  Teilnahme  be­
inhaltet  die  Anreise  mit  der
Bahn,  Hotel  (Halbpension),
Skipass und betreutes Skifah­
ren.  Mehr  Informationen  er­
halten Sie bei Torsten Hack­
mann  (t.hackmann@planse­
cur.de, Telefonnummer 0170­
2155335). 

Blick auf die Schmittenhöhe 
Zell am See. Im Vordergrund:  
Tjalf Hackmann. Foto: TSG

PARCOURS

Olympiade für 
Kinder von fünf 
bis zehn Jahren

WER WILL MITMACHEN?

Baschi-Brüder 
pflegen das 
TSG-Archiv
Jeden  zweiten  Mittwoch  im
Monat treffen sich von 18 bis
20 Uhr die „Baschis“ im TSG
Sportforum. Im Kreise ehema­
liger Funktionsträger der TSG
wird über Interessantes in und
um  Bergedorf,  Sport  im  In­
und  Ausland  und  über  alles,
was sonst in der Welt passiert,
diskutiert. Vor allem aber na­
türlich  über  das  Vereinsge­
schehen in der TSG Bergedorf.

Die Baschis sind das aktive
Gedächtnis  der  TSG.  In  sei­
nem Buch über die 150­jährige
Vereinsgeschichte schrieb Au­
tor  Thorsten  Wetter:  „Ohne
die Baschis hätte die Vergan­
genheit in der TSG keine Zu­
kunft.“ Sie betätigen sich eh­
renamtlich für den Verein und
kümmern sich um die Pflege
des TSG­Archivs, das bis ins
19.  Jahrhundert  reicht  und
zahlreiche Originaldokumente
aus  den  Anfangsjahren  der
Vorgängervereine (Bergedor­
fer  Turnerschaft,  Spiel  und
Sport  Bergedorf)  beinhaltet.
Die Baschi­Brüder organisie­
ren jedes Jahr auch einen Aus­
flug, diesmal ging’s nach Rerik
an der Ostsee.

uWer Interesse hat, bei den Baschis 
mitzumachen, ist herzlich willkom-
men. Kontakt: Werner Schröder, erb-
se.schroeder@gmail.com, Telefon 
(040) 738 07 12.

IM BILLE-BAD

Einmal  im  Jahr  finden  im
be.Fit im Bille­Bad umfangrei­
che Reinigungs­ und Renovie­
rungsarbeiten  statt.  Die  drei
Schließtage im August nutzte
das Team um die beiden Stu­
dioleiter Britta Stolze und Jo­
hannes Feigel intensiv, um den
Räumlichkeiten  im  Erdge­
schoss  einen  neuen  Look  zu
verpassen.

Die Bodenbeläge und Nass­
räume wurden grundgereinigt
und die Wände in einem neu­
en  Farbton  gestrichen.  Opti­
sches Highlight der Renovie­
rung ist das „be.Fit“–Logo aus
Acrylglas, das sich im Geräte­
bereich an der Wand präsen­
tiert.  Zudem  dürfen  sich  die
Mitglieder  in  naher  Zukunft
über neue Geräte freuen, da­
runter eine neue Zugturm­An­

lage  für  das  Krafttraining.
Außerdem soll der Gerätepark
durch neue, innovative Trai­
ningsmöglichkeiten optimiert
werden.

Jette Hansen vor dem 
neuen Logo im be.Fit. 

be.Fit im neuen Look



DIENSTAG
11. SEPTEMBER 2018 Sonderthemen | 11

IMPRESSUM

Das Magazin erscheint in Zusam-
menarbeit mit der TSG Bergedorf.
Verantwortlich für den Inhalt ist
die TSG Bergedorf.

Verantwortlicher i.S.d.P.:
Thorsten Wetter
Redaktion:
Thorsten Wetter, Dirk Schulz
Patrick Ronnebaum
Redaktionelle Mitarbeit:
Rüdiger Gruner, Juliane Edel,
Torsten Hackmann, Jendrik Pog-
gensee, Saskia Günter, Ingrid Tim-
mann, Dieter Rubow, Björn Fock,
Leo Goretzki, Tobias Münster,
Britta Stolze, Florian Hahn, Doris
Kettner, Tobias Grosse
Layout: 
Dirk Schulz
Verlag: 
Bergedorfer Buchdruckerei
von Ed. Wagner (GmbH & Co.)
Druck: 
Druckzentrum Kieler Nachrichten
TSG: 
Billwerder Billdeich 607
21033 Hamburg

SONDERVERÖFFENTLICHUNG
SEITE IIIDASMAGAZIN

www. t sg -be rgedo r f . de | Te l . : 040 / 40 11 36 - 300

23. September
11.00-14.00: Finale der 13. 
Hamburger Kinder-Olympiade 
in der Leichtathletik-Halle Als-
terdorf (Krochmannstr. 55)

15. Oktober
20.00: Mitgliederfragestunde 
im TSG Sportforum (Billwer-
der Billdeich 607)

20. Oktober
19.00: Großer Laternenum-
zug mit Feuerwerk der TSG-
Vereinsjugend (Billwerder 
Billdeich 607)

4. November
10.00-14.00: Frauenfloh-
markt „Kult am Bult“, TSG 
Sportzentrum Bult (Bult 8)

11. November
9.00-12.00: Kinderflohmarkt, 
TSG Sportzentrum Bult
9.00-13.00: Kinderturnsonn-
tag im TSG kissland in Wen-
torf (An der Wache 11)

16. Dezember
14.00: TSG-Weihnachtsmär-
chen „Das Eisringlein“, Aula 
der Stadtteilschule Richard-
Linde-Weg (Richard-Linde-
Weg 49)

TERMINKALENDER

Der digitale Sportverein
PILOTPROJEKT TSG Bergedorf übernimmt Vorreiter-Rolle – Wissen wird weitergegeben

D er  Sommer  2018  geht
als heißester Sommer
seit Aufzeichnung der

Wetterdaten in Norddeutsch­
land ein. In die Geschichtsbü­
cher der TSG Bergedorf wird
er  eingehen,  als  Jahr  in  dem
die TSG ihre digitale Zukunft
einläutete.  Ausschlaggebend
hierfür war die Entscheidung
der „Alexander Otto Stiftung“,
die zusammen mit der Innova­
tionsplattform Futury ein Pro­
jekt zur Entwicklung einer Di­
gitalisierungsstrategie  für
Sportvereine initiierte. Dieses
Projekt sollte beispielgebend
mit der TSG Bergedorf durch­
geführt werden.

Ziel war es, die Digitalisie­
rung im deutschen Sport vo­
ranzutreiben. Den Sportverei­
nen sollten Wissen und Instru­
mente  an  die  Hand  gegeben
werden, um die mit der Digita­
lisierung verbundenen Chan­
cen stärker zu nutzen und da­
mit praktische Antworten auf
eine der zentralen Herausfor­
derungen für die Gesellschaft
– auch im Sport – zu geben.

Das  Projekt  hatte  ein  Ge­
samtvolumen  von  70 000
Euro,  das  hälftig  von  der
Sportstiftung und der TSG ge­
tragen wurde. Nach einer Aus­
schreibung  an  deutschen
Hochschulen wurden Exper­

ten  unterschiedlicher  Fach­
richtungen engagiert, die das
Projekt  inhaltlich  vorantrie­
ben.  Ausgehend  von  einer
Analyse der Ist­Situation wur­
de in drei Monaten eine ganz­
heitliche Digitalisierungsstra­
tegie entwickelt. Ausgerichtet
auf die kurz­ und langfristigen
Bedürfnisse der TSG.

Sie umfasst 14 Maßnahmen,
die  die  TSG  nun  sukzessive
umsetzen wird. Darunter die
Entwicklung  eines  digitalen
Mitgliederportals,  die  Schaf­
fung eines Angebotsmodells,
das Mitgliedern ein „Digitales
Personal Training“ ermöglicht
oder  die  Einführung  eines

zentralen,  digitalisierten  Zu­
gangs­ und Schließsystems.

Zusätzlich entstanden prak­
tische Tipps wie Sportvereine
ihre Digitalisierungsstrategie
entwickeln können. „Die TSG
Bergedorf ist auf dem Weg zu
einem  digitalen  Vorzeige­
sportverein, der bei der Digita­
lisierung neue Maßstäbe set­
zen wird und von dem andere
Vereine  lernen  können.  Das
bei  dem  Projekt  gewonnene
Know­how  wird  meine  Stif­
tung allen Vereinen zur Verfü­
gung stellen, um sich selbst auf
den  Weg  der  Digitalisierung
zu machen“, sagte Alexander
Otto.

Sie haben die TSG Bergedorf fit für das 21. Jahrhundet gemacht. Foto: TSG

KIDS IN DIE CLUBS

Kostenlose
Mitgliedschaft 
für Kinder 
Vielen Kindern und Jugendli­
chen aus Familien mit gerin­
gem  Einkommen  bleibt  die
Chance einer Vereinsmitglied­
schaft versperrt, da die meis­
ten  Vereine  –  besonders  im
Hinblick auf schon ermäßigte
Beiträge  für  Kinder  und  Ju­
gendliche oder sozial schlech­
ter gestellten Personen – mit
der Finanzierung ihrer Ange­
bote an ihre Grenzen geraten.
Hier setzt die von der Ham­
burger Sportjugend ins Leben
gerufene Aktion „Kids in die
Clubs!“  an,  die  Kindern  und
Jugendlichen aus Familien mit
geringem  Einkommen  eine
kostenlose  Vereinsmitglied­
schaft ermöglicht.

Weitere  Infos  unter
www.tsg­bergedorf.de/kids­in­
die­clubs oder in der TSG­Ge­
schäftsstelle. 

Die neuen Auszubildenden der TSG Bergedorf. Foto: TSG

Großer Familien-Aktionstag
IM TSG SPORTFORUM Spiel und Spaß für Jedermann
Wenn  Sie  schon  immer  mal
Lust hatten, neben Badminton,
Schach (Kinderschachturnier
unterstützt durch das H4­Ho­
tel Hamburg Bergedorf) und
Triathlon viele weitere
Sportarten  auszupro­
bieren,  dann  erhalten
Sie am Sonntag,  16. Sep­
tember von 10 bis 16 Uhr die
Chance dazu!

Beim großen Familien­Ak­
tionstag  im TSG Sportforum
(Billwerder Billdeich 607) bie­
tet  sich  Ihnen  eine  enorme
Vielfalt an Angeboten zum Zu­
schauen und Mitmachen. Alle
kleinen Besucher der Jahrgän­
ge 2008 bis 2013 können ohne
Voranmeldung  am  Vorent­
scheid der 13. Hamburger Kin­
der­Olympiade  teilnehmen.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist
dafür nicht erforderlich. An­
schließend können die Kinder
sich  auf  Hüpfburg  oder  Rol­
lenrutsche austoben.

Auch  die  Größeren  kom­
men natürlich nicht zu kurz:
Das  kompetente  TSG­Fit­
ness­Trainerteam  steht
mit zahlreichen Infor­
mationen  über  Fit­

ness­,  Ge­

sundheitssport­ und Wellness­
Angeboten  des  TSG

Sportforums zur Ver­
fügung.

Auch für Verpfle­
gung ist gesorgt: Die „time

out“­Sportsbar & Lounge lädt
von 11 bis 15 Uhr auf der Ter­
rasse zum Grillfest ein. Für al­
le Eltern mit Kindern veran­
staltet die Kita Sportini von 10
bis 14 Uhr einen Tag der offe­
nen  Tür  neben  dem  parallel
bis 13 Uhr ein (bereits ausge­
buchter)  Kinderflohmarkt
stattfindet.

Und das Beste zum Schluss:
Jedes  Neu­Mitglied  spart  an
diesem Tag die Aufnahmege­
bühren  beim  Vereinseintritt. 
Kommen  Sie  einfach  vorbei
und machen Sie mit, es lohnt
sich!

Besuchen Sie uns auch im
Netz  unter  www.tsg­berge­
dorf.de/tsgdays und www.tsg­
bergedorf.de/aktionstag.

28 NEUE TSG-MITARBEITER

Am 1. August haben 28 junge
Menschen ihren Dienst in der
TSG  aufgenommen.  Wir  be­
grüßen neun Auszubildende,
die  eine  Ausbildung  zum
Sport­  und  Fitnesskaufmann
oder zur Sportfachfrau begon­
nen haben sowie 19 Freiwilli­
gendienstler (11 Bundesfreiwil­
ligendienstler  und  acht  FSJ­
ler). Der erste Tag begann im
TSG  Sportforum  mit  einer

Vorstellungsrunde und einer
„Arbeitsplatz A­Z“­Schulung.
Nach  einem  gemeinsamen
Mittagessen  in  der  vereins­
eigenen  Gastronomie  „time
out“ ging es zu einer ausführli­
chen  Mitarbeiter­Schulung,
die der TSG­Vorsitzende Boris
Schmidt persönlich durchführ­
te.  Danach  war  der  erste
Arbeitstag beendet. Herzlich
willkommen im TSG­Team!

Wir sind die Neuen!

Vorentscheid 13. Hamburger
Kinder-Olympiade, Tennis­Hal­
le, 10 bis 16 Uhr: Jungen und
Mädchen getrennt in drei Al­
tersklassen  (2008/09,  10/11
und 12/13). Ohne Anmeldung
oder Vereinsmitgliedschaft.
Kinder-Flohmarkt der Kita
Sportini, Badminton­Halle, 10
bis  13  Uhr:  stöbern,  hökern,
feilschen an mehr als 50 Stän­
den  sowie  Elterncafé  in  der
Kita (Untergeschoss).
Kita Sportini,  Untergeschoss,
10 bis 14 Uhr: Wir öffnen unse­
re Türen und geben Einblicke
in  die  Bewegungslandschaft
und unseren Kita­Alltag.
Referat Schulkooperation, 10 bis
16 Uhr: Als Partner von sechs
Grundschulen und sechs wei­
terführenden Schulen im Be­
zirk engagiert sich das Referat
seit  2012  in  der  Ganztägigen
Bildung und Betreuung.
Kostenloses Fitness-Probetrai-
ning! Anmeldung erforderlich,
Telefon (040) 401136­360. Sau­
na­ und Schwimmbad zum hal­
ben Preis.

TSG-Abteilungen- und Vereins-
partner stellen sich vor,  10­16
Uhr:  Badminton:  Probetrai­
ning; Bergedorfer Schifffahrts­
linie:  Info  Stand;  Capoeira:
Workshop; Exklusiv Bikes: E­
Bikes testen; Hockey: auspro­
bieren;    Kindersportschule:
Bewegungsecke (ein bis vier
Jahre),  Geschicklichkeitspar­
cours,  Info­  und  Promotion­
stand, Rollenrutsche, Holzbau­
stelle, Purzelbaum­Challenge;
Kinderfußballschule:  teste
dein  Können;  Jugendsport­
club: Hüpfburg & Hüpfkissen;
Schach: für Kinder (auch ohne
Vorkenntnisse);  Triathlon:
Kinderschminken  mit  Sport­
motiven, Fotowand, Frequenz­
rollen,  Triathlonmemory  &
Mini­Triathlon;  TSG  Sport­
park  Neuallermöhe:  Skate­
Contest auf dem Parkplatz.
„time out“-Sportsbar,  Erdge­
schoss, 11 bis 15 Uhr: Grillfest.
Reichhaltiges  BBQ­Angebot
mit Salat­Buffet und chilliger
Musik. Popcorn­Stand, Obst­
bar und Waffelverkauf.

uProgramm Familien-Aktionstag

AUCH 2019 WIEDER

Radtouren der 
Senioren
Hochsommerliche  Tempera­
turen und nur wenig Schatten?
Für TSG­Senioren kein Prob­
lem. „Raus ins Grüne“ lautete
ihr Motto für die diesjährigen
Sommer­Radtouren, die sie in
die Vier­ und Marschlande, die
Winsener  Marsch  und  nach
Entenwerder führte. 130 gefah­
rene Kilometer standen nach
den drei Etappen auf dem Ta­
chometer.  „Wir  freuen  uns
schon auf die Radtouren und
viele Teilnehmer im nächsten
Jahr“,  sagte  Seniorenabtei­
lungsleiterin Ingrid Timmann.

MITTWOCHS

Neuer Tanzkreis 
für Erwachsene
Das  Schöne  am  Tanzen  ist,
dass es jeder lernen kann. Zu­
dem  wird  man  mit  jedem
Tanzschritt fitter, und das mit
nur einer Stunde  tanzen pro
Woche. Lassen auch Sie sich
bei guter Musik in Bewegung
bringen.  Wer  Lust  hat,  die
zehn  Standard­  und  Latein
Tänze zu erlernen oder aufzu­
frischen,  kommt  einfach  ins
TSG Sportforum zu unserem
neuen Tanzkreis, immer mitt­
wochs von 19.45 bis 21.15 Uhr.
Infos gibt es bei Irene Rubow
(irene_rubow@tsg­berge­
dorf.de).

FUSSBALL

Fairness-Preis 
für TSG-Mädels
Beim  11.  Jahresempfang  des
Hamburger  Fußball­Verban­
des im Hotel „Grand Elysée“
wurden  die  von  der  Sparda­
Bank gestifteten Fairness­Prei­
se an die fairsten Teams der
Rückrunde 2017/18 vergeben.
Da  in  der  Altersklasse  der
weiblichen  B­Jugend  zwei
Teams den gleichen Koeffizi­
enten aufwiesen (Anzahl von
Gelber und Roter Karten ge­
teilt durch die durchgeführten
Spiele),  musste  das  Los  ent­
scheiden.  Dieses  fiel  auf  das
Team der TSG Bergedorf. Be­
lohnung für die Auszeichnung:
eine Prämie in Höhe von 500
Euro.
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uSo erreichen Sie die TSG Bergedorf 
Postanschrift der TSG Bergedorf
TSG Bergedorf
Postfach 80 08 27
21008 Hamburg
Die TSG online:
E-Mail: info@tsg-bergedorf.de
www.tsg-bergedorf.de
www.tsg-bergedorf.de/facebook
www.tsg-bergedorf.de/app
www.tsg-bergedorf.de/twitter
www.tsg-bergedorf.de/youtube 
www.tsg-bergedorf.de/whatsapp

Servicebüro im TSG Sportforum
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9-12 und 14-17 Uhr
Di.: 17-20 Uhr
Adresse:
TSG Sportforum
Billwerder Billdeich 607 
21033 Hamburg
Telefon (040) 40 11 36-300
Fax (040) 40 11 36-390
E-Mail: sportforum@tsg-bergedorf.de

Servicebüro im
TSG Sportzentrum am Bult
Öffnungszeiten:
Mo. 9-12 u. 15-20, Di. u. Mi. 9-12 und 
15-18 , Do. 15-20, Fr. 9-12 Uhr
Adresse:
TSG Sportzentrum am Bult
Bult 8, 
21029 Hamburg
Telefon (040) 40 11 36-400
Fax (040) 40 11 36-409
E-Mail: bult@tsg-bergedorf.de

Servicebüro Praxis-Klinik Bergedorf
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8.30-16 Uhr
Mi. 8.30-18 Uhr
Fr. 8.30-14 Uhr
Adresse:
TSG Bergedorf
Alte Holstenstraße 2
21031 Hamburg
Telefon (040) 725 75-141
Fax (040) 725 75-144
E-Mail: info@praxis-klinik-bergedorf.de

Servicebüro im TSG kissland Wentorf
Öffnungszeiten:
Mo. 9-12 Uhr
Di. 9-12 und 13-16 Uhr 
Mi. 9-12 Uhr
Do. 10-12 und 14-19 Uhr 
Fr. 9-12 und 13-15 Uhr 
Adresse: 
TSG kissland
An der Wache 11, 21465 Wentorf
Telefon (040) 729 77 887, Fax 729 77 790
E-Mail: kiss@tsg-bergedorf.de
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N ach der Meisterschaft
in der 2. Regionalliga
in der Saison 2016/17

haben  die  Basketballer  der
TSG Bergedorf mit dem Ham­
burger Pokal im Frühjahr 2018
einen weiteren Titel  gewon­
nen. Nun gehen die 1. Herren
in  ihre  zweite  Saison  in  der
1. Regionalliga,  der  höchsten
Amateurspielklasse  im  deut­
schen  Basketball.  Der  Kader
konnte größtenteils gehalten
werden und wurde nur punk­
tuell  verstärkt.  Mit  Steffen 
Kiese kommt ein zweitliga­er­
fahrener Aufbauspieler. Gian­
Luca Facchini will an der Bille
nach der Nachwuchsbundesli­
ga  den  nächsten  Schritt  ma­
chen. Weiterhin dabei sind Ka­
pitän  Markus  Timm,  „All­
zweckwaffe“ Marvin Steinberg
und US­Spieler Will Barnes.

Konstanz gibt es auch auf
der Bank: Trainer Björn Fock
coacht die Mannschaft bereits
seit drei  Jahren und fungiert
gleichzeitig als Verbindungs­
glied zum Jugendbereich. Dort
trainiert  er  mit  der  U12  und
der  U16  gleich  zwei  Nach­
wuchsteams. „Unsere 1. Her­
ren­Mannschaft  ist  das  Zug­
pferd der Abteilung. Jeder Ju­

gendliche sollte als Ziel haben,
es eines Tages in die 1. Regio­
nalliga zu schaffen“, sagt Fock.

Die  Liga  wurde  auf  15
Teams  aufgestockt  und  ist
deutlich stärker besetzt als in
der Vorsaison. Aus der 2. Bun­
desliga ProB kommen mit den
Cuxhaven Baskets sowie Ein­
tracht Stahnsdorf zwei starke
Absteiger  in  die  4.  Liga.
Gleichzeitig kommen aus der
2. Regionalliga zwei sehr am­
bitionierte  Aufsteiger  in  die

Liga. Die SBB Baskets Wolmir­
stedt (bei Magdeburg) verfü­
gen dank eines finanzstarken
Hauptsponsors über einen ho­
hen fünfstelligen Etat und ha­
ben ein mit vielen ehemaligen
Zweitligaspielern  gespicktes
Team. Auch die MTB Baskets
Hannover sind kein „norma­
ler“  Aufsteiger  und  werden
oben mitspielen. Dritter Auf­
steiger  ist  der  Eimsbütteler
TV,  der  für  ein  Hamburger
Derby sorgen wird.

Neben  diesen  vielen
Schwergewichten  Nord­
deutschlands  steht  die  TSG
Bergedorf wie das kleine galli­
sche Dorf da. Die TSG­Basket­
baller haben bei weitem nicht
die finanziellen Möglichkeiten
wie die Farmteams von ALBA
Berlin oder Rasta Vechta, da­
für aber wie die Gallier einen
Zaubertrank,  der  aus  viel
Herzblut und ehrenamtlichem
Engagement besteht. Die Bas­
ketballabteilung verzeichnete

in  der  vergangenen  Saison
einen enormen Mitgliederzu­
wachs. Diese Mitglieder helfen
bei  den  Heimspielen  am
Kampfgericht,  als  Kamera­
mann,  beim  Kiosk­Verkauf 
oder feuern als Fan lautstark
an. Ohne diese Unterstützung
wäre  der  Spielbetrieb  in  der
1. Regionalliga nicht möglich.

Mehr  Informationen  zum
Spielplan unter www.tsg­ber­
gedorf.de/basketball  –  wir
freuen uns über jeden Fan!

Das Team der TSG Bergedorf für die Saison 2018/19 in der 1. Regionalliga (v.l.): Trainer Björn Fock, Markus Timm, Enno Lütjens, Stef-
fen Kiese, Joscha Kolnisko, Max Hilger, Haye Rosenbusch, Malte Steffens, Will Barnes, Florian Bunde, Lars Fock, Ramez Sediqie, Marvin 
Steinberg, Yngve Jentz, Philipp Simon, Gian Luca Facchini. Foto: TSG Bergedorf

Basketballer 
wie die Gallier 
bei Asterix

RHÖNRADTURNEN

Am 3. Juni traten die TurnTas­
tics,  die  gemeinsame  Show­
gruppe der TSG­Rhönradab­
teilung  und  des  SV  Polizei,
beim  „Rendezvous  der  Bes­
ten“­Landesfinale  in  Neu­
münster an. Bei diesem DTB­
Wettkampf können sich Show­
gruppen  aus  den  Bereichen
Tanz, Turnen, Akrobatik oder
mit einem Mix mehrerer Rich­

tungen präsentieren. Eine Jury
bewertet die Show und vergibt
am  Ende  ein  Prädikat.  Die
TurnTastics  traten mit  ihrer
neuen Show „Die schwarzen
Banditen“ an und zeigten die
Elemente und Figuren sehr si­
cher. Belohnung: die erstmali­
ge Qualifikation für das Bun­
desfinale  am  17.  November
Worms. 

TurnTastics qualifizieren 
sich fürs Bundesfinale

Die Rhönrad-Showgruppe der TSG Bergedorf, die Turntastics (hin-
ten, v.l.): Jonathan Bödewaldt, Kristina Krohn, Joyce Aurich, Janne 
Kuska, Frederike Holstein, Hella Flocken, Myra Neubert. Vorn 
(v.l.): Christina Neuwirth, Josephine Schreiber, Trainerin Heidrun 
Dittmann, Iris Flocken, Marie Blenke. Foto: TSG Bergedorf

Skispaß in der Schweiz
JUGENDSKIREISE Mit der TSG Bergedorf in die Schweizer Alpen
Ob Anfänger oder Freerider –
bei der Ski­ und Snowboard­
reise der TSG Bergedorf vom
1. bis 15. März 2019 nach Leu­
kerbad in der Schweiz kommt
niemand zu kurz. 53 Kilometer
bestens präparierte Skipisten
und  ein  Snowboard­Funpark
mit  zahlreichen  Obstacles
warten  auf  die  Teilnehmer.
Auch abseits der Pisten wird
einiges geboten, zum Beispiel
das Burgerbad, Europas größ­
tes alpines Thermalbad.

Die Unterkunft, das Hotel
Torrenthorn,  liegt  in  über
2000 Metern Höhe und wird
ausschließlich  von  den  Teil­
nehmern der Jugend­Skireise
bewohnt.  Es  liegt  mitten  im
Skigebiet  und  bietet  einen
atemberaubenden Blick auf die
Waliser Alpen. Anfänger ler­
nen  in  Leukerbad  in  kleinen
Gruppen mit vier bis acht Per­
sonen schnell und spielerisch
das Ski­ oder Snowboardfah­
ren. Die Ski­ und Snowboard­
lehrer  und  Fachübungsleiter
wenden  dabei  modernste
Lehrmethoden an.

Beim Slalomrennen, Schan­
zenspringen oder beim „Cap­

ture the Flag“ im Schnee wird
niemandem  langweilig.  Die
Fackelabfahrt  mit  anschlie­
ßendem Nachtschanzensprin­
gen  mit  Feuerwerk  ist  einer
der  zahlreichen  Höhepunkte
der Reise, ebenso wie für die
erfahrenen  Skifahrer  und
Snowboarder  der  Aufstieg
zum Torrenthorn.

Das Rahmenprogramm bie­
tet Show­ und Kinoabende so­
wie Kicker­, Tischennis­ und
Airhockeyturniere. In der Ü16­

Area können die Älteren beim
Après  Ski  oder  Chill­Abend
ihren Skitag ausklingen lassen.
Die Teilnehmer im Alter von 8
bis 12 Jahren und 12 bis 20 Jah­
ren  werden  betreut  von  Ju­
gendgruppenleitern,  Skileh­
rern,  Ski­Fachübungsleitern
und erfahrenen Skiläufern und
Snowboardfahrern.

uAnmeldungen für die Ski- und Snow-
boardreise sind ab sofort im TSG 
Sportforum, TSG Sportzentrum am 
Bult und TSG Kissland möglich.

Die Abfahrt beginnt meist mit der Fahrt im Ski-Lift. Foto: TSG

SPORTINI

Aktiv durch
die Kindheit in 
den TSG-Kitas
Bewegung und Sport gelten zu
Recht als unverzichtbare Be­
standteile der Erziehung eines
Kindes. In den TSG Sportini­
Kindertagesstätten  wird  die
psychomotorische  Bewe­
gungserziehung  aktiv  in  den
Tagesablauf der Kinder integ­
riert. Dabei soll durch die viel­
seitige Bewegungsausbildung
die  natürliche  Lebensfreude
gezielt gefördert werden. Die
Förderung  der  motorischen
Fertigkeiten ist für die emotio­
nale, soziale und geistige Ge­
samtentwicklung  der  Kinder
in den TSG­Kitas von beson­
derer  Bedeutung  und  macht
den  Kindern  darüber  hinaus
viel Spaß und Freude.

150 Kinder aus den TSG­Ki­
tas  Sportini,  Sportini­Kids,
Sportini­Sachsenring  und
Sportini Billekinder verbrach­
ten bei bestem Sommerwetter
einen tollen Tag im TSG­Zelt­
lager  in  Behrensdorf.  Neben
Aktivitäten  im  Zeltlager  war
der Strand „das“ Highlight und
ein prima Abschluss eines auf­
regenden Kita­Jahres.

FÜR FRAUEN

Lernen Sie, sich 
verteidigen
zu können!
Gewalt  fängt  nicht  erst  bei
körperlichen Übergriffen an.
Meist reicht schon eine Geste,
ein blöder Spruch, ein Schritt
zu weit nach vorn, um Angst
zu  machen.  Und  genau  da
fängt auch Selbstverteidigung
an.  Das  Angebot  „Sicherheit
und  Selbstverteidigung  für
Frauen“ der Judogemeinschaft
Sachsenwald in der TSG Ber­
gedorf beinhaltet eine Kombi­
nation aus Fitness, dem Trai­
nieren  effektiver  Verteidi­
gungstechniken und verschie­
dener situativer Übungen. Das
Training  findet  immer  mitt­
wochs von 20 bis 21.30 Uhr im
Dojo des TSG Sportforums am
Billwerder Billdeich 607 statt.
Interessierte  Frauen  können
jederzeit vorbeikommen und
probeweise mitmachen. Wol­
len Sie weitere Infos oder ha­
ben Fragen? Einfach E­Mail an
jujutsu@jgs­hamburg.de.

Seien Sie gewappnet, um sich 
gegen Angriffe wehren zu kön-
nen. Foto: TSG/Schuldt

TSG Zweite Saison in der 1. Regionalliga


	1
	2
	3
	4

